
Automotive-Branche in MV vor dem
Wandel

Schwerin. Um den sich wandelnden Anforderungen stärker gerecht zu werden, hat
das Netzwerk automotive-mv den Aufbau nachhaltiger und effektiver
Transformationsstrukturen durch einen Automotive-Weiterbildungsverbund und die
Etablierung eines Automotive-Transferzentrums für CO2-neutrale Produktion
initiiert.

Das Netzwerk hatte im vergangenen Jahr einen Zuwendungsbescheid für AUTOTRANS-MV
erhalten. AUTOTRANS-MV steht für das regionale Transformationsnetzwerk
„Automotive-Transformationsstrategie für nachhaltige Wertschöpfung in
Mecklenburg-Vorpommern“. Das Projektbudget beträgt insgesamt rund 1,7 Millionen
Euro. Zum Projektkonsortium gehören der automotive-mv e.V., der REFA-
Landesverband M-V e.V. sowie die Universität Rostock, Lehrstuhl
Fertigungstechnik. Ziel des Vorhabens ist es, Transformationsbedarfe sowie die
Innovations- und Wachstumspotentiale in der Branche zu identifizieren, um eine
auf die regionalen Erfordernisse zugeschnittene Automotive-
Transformationsstrategie zu entwickeln.

In der Automobilzuliefererindustrie arbeiten rund 5.500 Menschen und
erwirtschaften in den etwa 100 Betrieben einen jährlichen Umsatz von rund 1,7
Milliarden Euro. In Mecklenburg-Vorpommern werden hochwertige
Fahrzeugklimatisierungs- und Heizsysteme, Komponenten für einen zuverlässigen
Insassenschutz und moderne Fahrzeuginformationssysteme gefertigt. Daneben
produzieren die Unternehmen im Land hydraulische Präzisionskomponenten und sind
im Bereich der Leichtmetallumformung tätig. Etwa 35 Unternehmen sind
spezialisierte Automotive-Zulieferer. Beispiele hierfür sind die Webasto Thermo
& Comfort SE in Neubrandenburg und die ZF Airbag Germany GmbH in Laage.

Der Verein „automotive mv e.V.“ wurde im Juni 2006 gegründet. Gegenwärtig hat
der Verein 22 Mitgliedsunternehmen mit rund 3.500 Beschäftigten und 180
Auszubildenden. Die Unternehmen erwirtschaften einen Jahresumsatz von ca. 1,1
Milliarden Euro. Im Zusammenschluss wirbt die Initiative um Aufträge für
Unternehmen im Land, berät und unterstützt bei Qualifizierung und Ausbildung,
bündelt Kompetenzen, pflegt Erfahrungsaustausch und behauptet sich mit einem
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eigenen Profil im Automotive-Netzwerk der neuen Länder – dem Automotive Cluster
Ostdeutschland (ACOD).

Mehr. 
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